
Viele Ämter wenig Schutz
Parlament fordert bessere Überwachung der Lebensmittel und Produkte Bundesrat dagegen
Fünf Bundesämter und viele
kantonale Kontrollstellen

überprüfen Lebensmittel und
Produkte Dabei kommt es zu

Überschneidungen Pannen
und Unsicherheiten fetzt
macht der Ständerat Druck

CHRISTIAN VON BURG BERN

Spuren von Dioxin in Lebens
mitteln Das Bundesamt für
Landwirtschaft hält sie nicht für
bedenklich das Bundesamt für
Gesundheit hingegen schon
Schweinekastration Das Bundes
amt für Veterinärwesen sieht es
als erwiesen an dass das Fleisch
dieser Tiere keine Rückstände
aufweist während das Bundes
amt für Gesundheit sich nicht

dazu äußernmag Urs Klemm bis
vor einem Jahr Vizedirektor im
Bundesamt für Gesundheit weiss
einige solche Beispiele zu erzäh
len Seit seiner Pension ist er Mit

glied der Geschäftsleitung des
Konsumentenforums und spricht
Klartext Die heutige Kontrollpra
xis der Schweiz zeichne sich durch

«eine Zersplitterung der zuständi
gen Institutionen» auf Bundes
und Kantonsebene aus siehe
Kasten Und mit der Öffnung der
Märktewerde die Situation immer
verworrener

Auch beimVollzug des Lebens
mittelrechtes hapert es Für Auf
sehen sorgte ein Fall den der
«Tages Anzeiger» kürzlich publik
machte Als in der Ostschweiz sal
monellenverseuchte Eier auf

tauchten wurde dem Eierprodu
zenten der Verkauf im Kanton

St Gallen verboten Die Eier ge
langten darauf aber zu einem
Luzerner Händler Erst als sie in
einemZürcherBetrieb verarbeitet

werden sollten wurden sie aus
demVerkehr gezogen
EU arbeitet effizienter

Um solche Fälle möglichst zu
vermeiden hat die Europäische
Union ein Alarmsystem aufge
baut mit dem alle Kontrollstellen
auf neue Beanstandungen auf

merksam gemacht werden Auch
in der Schweiz werden diese Da
ten teilweise schon genutzt Der
Haken dabei so Rolf Etter Kan
tonschemiker des Kantons Zü
rich «Wir kommen bei der Ver

arbeitung der Datenmenge kaum
nach »Konsumentenschützer
und zahlreiche Politiker setzten
sich seit Jahren für eine bessere
Koordination der Kontrollen ein
Der Bundesrat wusste die Vor

stösse die im Parlament meist
wohlwollend behandelt wurden
bisher aber immer geschickt ab
zublocken Bis heute konnten sich

die betroffenen Bundesräte nicht

einigen in welchem Departe
ment das neue Amt angesiedelt
werden soll Dies obwohl dem
Vernehmen nach auch einzelne
Amtsdirektoren eine Fusion der
entsprechenden Aufgabenberei
che für sinnvoll halten Die nahe
liegendeVariante das Bundesamt
für Veterinärwesen mit den Ein
heiten Verbraucherschutz aus
dem Bundesamt für Gesundheit
und Landwirtschaft zusammen
zuführen wurde vor drei Wochen

mit der bundesrätlichen Absage
an eine grössere Verwaltungs
reform begraben
Firmen werden behindert

Der Ständerat wird den Druck
nächste Woche voraussichtlich
erneuern und eine Motion über
weisen um «im Bereich der Le
bensmittel und Produktesicher

heit für mehr Effizienz die Er
höhung der Rechtssicherheit und
einen einfacherenVollzug» zusor
gen Diesmal stammt der Vorstoss
aus den Reihen der SVP Dem
Schaffhauser Ständerat Hannes
Germannwaren nicht nur die Sor

gen der Konsumenten sondern
auch die Probleme von Industrie
und Gewerbe Anlass zum Han
deln DieVorschriftenwerden ins
besondere mit der Übernahme

von EU Recht immer weniger
überblickbar Wer ein Produkt auf

den Markt bringen will kann
kaum mehr selber kontrollieren
ob er alle Regeln eingehalten hat
Antworten der Amtsstellen sind

wegen der unklaren Zuständig
keiten nicht immer verlässlich
Der Bundesrat hält den Ist Zu

stand für sinnvoll Die Verantwor

tung sei zwar auf verschiedene
Departemente undÄmterverteilt
aber die Zuständigkeiten seien
klar geregelt schreibt er in seiner
ablehnendenAntwort zurMotion
Zudem würden die unterschied
lichen Sichtweisen der betroffe

nen Ämter bezüglich Gesund
heits und Umweltschutz sowie

Lebensmittelproduktion dabei
helfen pragmatische Lösungen
zu finden ohne dieWirtschaftun
nötig zu belasten
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Das Parlament will bei Lebensmitteln eine bessere Kontrolle

Fünf Ämter zuständig
Für die Überprüfung der Si
cherheit von Produkten und
Lebensmitteln sind in der

Schweiz folgende Ämter tätig
Das Staatssekretariat für Wirt
schaft die Bundesämter für
Landwirtschaft Veterinärwe
sen und Gesundheit sowie das

Büro für Konsumentenfragen

Kantonschemiker und Kan
tonstierärzte sind in vielen Fäl
len schon in einemAmtzusam

mengefasst Die Forderung die
Kontrolle zu bündeln ist nicht
neu Schon 2001 forderte Simo

netta Sommaruga SP BE ein
unabhängiges Institut für Le
bensmittelsicherheit cvb
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